Senden Sie niemals ohne voll ausgezogene Antenne und berühren Sie niemals die Antenne, während 
Sie senden! Auch wenn die teleskopantenne Ihres AE 2100 an der Spitze geschützt ist, kann bei 
unvorsichtigem Umgang eine Verletzungsgefahr nicht ausgeschlossen werden, 


Funken in Fahrzeugen ? 


Funkbetrieb im geschlossenen PKW ist bei der langen Teleskopantenne normalerweise nicht möglich, 
da im Innenraum von Fahrzeugen die Antenne meist nicht voll ausgezogen werden kann. Außerdem 
ist nicht auszuschließen, daß Sie mit der Sendelesitung Ihres Funkgerätes Teile der 
Fahrzeugelektronik beeinflussen könnten. 

Unser Tip: 

Für beengte Platzverhältnissse gibt es im Fachhandel kurze Gummi-Aufsteckantennen, die Sie auf die 
eingeschobene Telekopantenne schieben können. Mit einer solchen Antenne reduziert sich auch 
automatisch die Strahlungsleistung in unmittelbarer Nähe auf Werte, die eine ordnungsgemäße 
Fahrzeugelektronik verkraften kann. 

Denken Sie bitte bei Funkbetrieb im Fahrzeug immer daran: 

CB-Funk (auch schon der Empfang, besonders mit hohen Lautstärken) kann vom Verkehrsgeschehen 
ablenken! So interessant ein CB-Funkgespräch vielleicht sein kann, funken Sie mit Ihrem AE 2100 nur 
dann, wenn es die Verkehrssituation gestattet. Achten Sie darauf, daß Ihr Handfunkgerät im Auto nicht 
herumfliegen kann! Lose herumliegende Gegenstände können bei Unfällen gefährliche Verletzungen 
verursachen! 


Inbetriebnahme: 


Ihr AE 2100 braucht zum Funken nur einen Satz voller Batterien. Öffnen Sie das Batteriefach, indem 
Sie den Deckel auf der Rückseite des Gerätes nach unten schieben, bis der Deckel ausrasiet. Setzen 
Sie 9 Batterien ein und beachten Sie dabei die richtige Polung! Symbole im Batteriefach zeigen Ihnen. 
in welche Richtung Sie die Batterien einlegen müssen. Anschließend setzen Sie den Deckel wieder auf 
und schieben ihn nach oben, bis er spürbar einrastet.. 


Da Ihr Funkgerät intern eine hohe Sendeleistung (bis zu 4 Watt HF bei vollen Alkali-Mangan-Zellen der 
besten Qualitätsstufe) erzeugen kann, sollten Sie nicht an der Batteriequalität sparen.. 
Normale, Taschenlampenbatterien sind nicht in der Lage, die hohe Sendelesitung des AE 2100 über 
längere Zeit zu liefern. Alkali-Mangan-Zellen bekannter Marken liefern die richtige Energie für Ihr 
Funkgerät. 

Wenn Sie Ihr Funkgerät häufiger brauchen, empfehlen wir aufladbare Nickel-Cadmium-Akkus.. 

Zum Aufladen verwenden Sie ein Steckerladegerät für die Ladebuchse auf der Oberseite des Gerätes 
(das passende Steckerladegerät mit der Albrecht Zubehör-Bestellnummer 7367 ist im Fachhandel 
erhältlich). 

Die Ladezeit beträgt etwa 8-14 Stunden, je nach Akkutyp. Beim Einstecken des Ladegeräts schaltet 
sich Ihr Funkgerät automatisch ab. 


Warnung: 


Versuchen Sie niemals, nicht- aufladbare normale Taschenlampenbatterien oder Alkali- 
Mangan-Batterien aufzuladen ! Solche Batterien können nicht aufgeladen werden. Beim 
Versuch, solche Batterien aufzuladen, können die Batterien nicht nur auslaufen oder sich 
übermäßig erhitzen, sondern sogar explodieren und dabei Verletzungen verursachen! 


Rechtliche Hinweise 


Ihr Albrecht AE 2100 ist als CB-Funkgerät nach dem europäischen CEPT-Abkommen für 40 Kanäle 
FM anmelde- und gebührenfrei, Auch in den meisten europäischen Ländern kann dieses Gerät 
problemlos auf Reisen betrieben werden. Die Zahl der Länder, die dem europäischen 
Gegenseitigkeitsabkommen beitreten, steigt ständig. Im Zweifelsfalle erkundigen Sie sich vor einer 
Reise bei den zuständigen Stellen, z.B. ADAC, CB-Clubs oder Konsulaten, aber auch beim Bundesamt 
für Post und Telekommunikation BAPT kann man Ihnen Auskunft geben. 


Dieses Gerät entspricht dem Europa-Standard ETS 300 135 mit der auch in Deutschland anerkannten 
EU-Zulassung (CEPT PR 27 L} sowie der EG-Richtlinie 89/336/EWG und den Bestimmungen des 
EMV-Gesetzes vom 9.Nov. 1992 und ist daher außer mit dem Zulassungszeichen auch mit dem CE- 
Zeichen gekennzeichnet 


